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Ü U fld jfd jïift

an bie ©Item intb £e$rer.

2 $ i r  burfen moïfl bie (Eltern unb Center ber lieben Sbinber, 
fur mcldje biefel 93üd)lein beftimmt ift, bitten, bie ©d)luj3= 
bemerfung uitfrcl borigen ^abclbudjl einer erneuten 2luf= 
merffamfeit ju miirbigen. $in$u$ufügen Çaben mtr nur 
^olgenbel.

© ie (Erfafjrung einer $aï)lreidjctt $ïeinlinberfd)ule fo mie 
anberer Einbertreife Çat uni überjeugt, bafe bie lieben Stteincn 
fdjon bom bierten bil fecfyften ^a§re an nid)t blofo feljr gern 
fingen, mal man fa tagtid) Çort, fonbern bafe fie aud) $Jie= 
lobten, mettre nidjt ju fd)mterig, namentlid) bem Umfange 
i^rer ©tintnte angemeffen finb, feljr gut betjalten.

© I ift eine $reube, eiiten foldjen ©cfang §u ©d)et$ ober 
(Ernft au l bent -üîunbe ber Sïinber mit an^uljôren. 2Sie 
bilbenb aber rnufe c l für fie felbft fein, mie feljt iljr (M ;or, 
ifyren ©inn fur bal ©djône fcfyarfen!

©od) foil 5lUel in ben ©djranfen ber einfad)ften Uebungen 
bteiben, an frü^retfe tünftlerifdje Ceiftungen nid;t im minbeften 
gebad)t merben.

Um nun biefen 3mecï ju fôrbern unb audj ben (Ernft 
bel Slnljangel ben S'inbern befto lieber ju madjen, ift fein 
^nïjalt meift fingbar bargcftellt, aud) eine Slnjalft teid)ter 
©ingmeifen, altérer unb ncuerer, bcigefügt, blofe in ber ©ing= 
ftimme, meil el eben nur baranf anfommt, bafe fie ben 
ftinbern borgefungen merben.



^ o n  biefeit gabetn ftnb in gïeicfjem SBerïag n o $ foïgenbe 
2tu8gaben erfd^ieneit:
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